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Gottes Gerechtigkt.
im Ev. geoffenbart Gottes Gerechtigkeit

im Zorn über die Sünde (1:18; 3:5)
Gottes Gerechtigkeit

in der Rechtfertigung des Glaubenden (3:25.26)

"...durch die Erbarmungen Gottes..." Röm 12:1a
"...Ihr seid um einen Preis erkauft worden..." 1Kor 6:20a

1. Das Evan-
gelium 
Gottes über 
seinen 
Sohn Jesus 
Christus  
(1:1-7)

2. Paulus' 
Sehnsucht 
nach Rom 
(1:8-15)

3. Das Evan-
gelium ist 
Gottes Kraft 
zur 
Errettung 
(1:16-17)

1. Ausrei-
chende 
Kenntnis 
Gottes   
(1:18-20)

Die
"primitiven"

Heiden
(1:18-32)

Die selbst-
gerechten
Moralisten

(2:1-16)

2. Entfremdung 
des Herzens 
von Gott 
führt zu 
geistlicher 
und leib-
licher Hurerei 
(1:21-27)

3. Daraus 
entspringen 
alle bösen 
Gedanken 
und Taten, 
die in offener 
Rebellion 
gegen Gott 
gipfeln  
(1:28-32)

1. Der selbst-
gerecht 
richtende 
Mensch   
(2:1-5)

2. Der gerecht 
richtende 
Gott        
(2:6-11)

3. Die 
Beziehung 
zum Gesetz 
(2:12-16)

1. Kenntnis, aber 
Unabhängigkeit 
vom Willen Gottes    
(2:17-24)

2. Beschneidung und 
Vorhaut (2:25-29)

3. Die Herrlichkeit 
Gottes bleibt trotz 
unserer Einwände 
und Widersprüche 
(3:1-8)

4. Gottes Wort 
beweist:
Die ganze Welt 
unter der Sünde   
(3:9-20)

(3:24.25.26; 4:5.25; 5:1.9) (6:7.18.22; 7:3; 8:2.21)

"gerechtfertigt durch Sein Blut" (5:9)
Christi Blut (3:25)

Christus  FÜR  UNS gestorben (5:8)
"Was hast du getan?" (1Mo 3:13; 4:10)

Handlungen des Menschen
Passah, Blut (2Mo 12)

lebendiger Bock ("für Asasel") (3Mo 16:8.10.20-22)
"einmal geopfert, um vieler SÜNDEN zu tragen" (Heb 9:28)
"unsere SÜNDEN ... auf dem Holz getragen" (Petr 2:22.24)

"Rechtfertigung des Lebens" (5:18)
Christi Kreuz und Tod (6:36)
wir MIT CHRISTUS gestorben (6:8)
"Wo bist du?" (1Mo 3:9)
Zustand des Menschen
Rotes Meer, Tod (2Mo 14)
getöteter Bock des Sündopfers ("für Jahwe") (3Mo 16:8.9.1
"einmal...geoffenbart zur Abschaffung der SÜNDE durch S
"zur SÜNDE gemacht" (2Kor 5:21)

GRUNDLAGE AUSARBEITUNG ERGEBNIS
Rechtfertigung

definiert
Rechtfertigung

illustriert
Rechtfertigung

genossen
1. Durch Glauben — ohne 

Werke (3:27 - 4:8)

2. Durch Glauben — ohne 
Beschneidung (4:9-12)

3. Durch Glauben — in 
Übereinstimmung mit den 
Verheißungen (4:13-17a)

4. Durch Glauben an Gott, 
der die Toten auferweckt   
(4:17b-25)

Das
Blut Christi

zur
Vergebung der

Sünden

Was Gott in Gnade
und Liebe für den
Sünder ist — mit

seinen gesegneten
Folgen

Gott gekannt
als

Rechtfertiger

GRUNDLAGE AUSARBEITUNG
Befreiung
definiert

Befreiung illustriert

1. Wissen: wir mit Christus 
gestorben (6:1-10)

Der
Tod Christi

zur
Verurteilung
der Sünde

Freiheit v. d. Sünde
1Kor 15:56

Freiheit vom Geset
1Kor 15:56

2. Dafürhalten: der Sünde 
für tot, Gott aber lebend 
(6:11-14)

3. Darstellen: früher der 
Sünde zum Tod, jetzt 
Gott zur Heiligkeit  (6:15-
23)

1. Die Analogie der Ehe 
(7:1-6)

2. Das Erwachen des 
Gewissens. Gesetz 
und Sünde             
(7:7-13) 

3. Der Konflikt der 
Erfahrung              
(7:14-25)

Die Juden und
ihre Vorteile
(2:17-3:20)
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ISRAEL DAS KÖNIGREICH GOTTES NACHWORT

UNG

VERGANGEN-
HEIT

GEGENWART ZUKUNFT
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"Das Geheimnis"

"...eure Leiber darzustellen..." Röm 12:1b
"...verherrlicht nun Gott on eurem Leib..." 1Kor 6:20b

11-16)
Sein Opfer" (Heb 9:26)

ERGEBNIS
Befreiung genossen

Gott gekannt als
Abba, Vater

tz Freiheit vom Tod
1Kor 15:56

1. Leben im Geist (8:1-17)
2. Die zukünft. Herrlichkeit 

(8:18-30)
3. Der Triumph des Glaubens 

(8:31-39)
Die Stellung des Gläubigen vor 
Gott: "IN CHRISTUS"

Auserwählung Verwerfung Wiederherstellung
aufgrund der
Gnade Gottes

aufgrund Israels
Ungehorsam

aufgrund der Treue
Gottes zu Seinen

Verheißungen

1. EINFÜHRUNG: 
Paulus' Sorge  
um Israel      
(9:1-5)

2. Gottes 
Souveränität 
über Juden und 
Nationen      
(9:6-29)

3. Die 
Verantwortung 
des Menschen

3.1 Der Stein 
des 
Anstoßes 
(9:30-33)

3.2 Die zwei 
Wege der 
Gerechtig-
keit       
(10:1-13)

3.3 Die welt-
weite 
Wortver-
kündigung  
(10:14-21)

4. Gottes Wege 
mit Israel

4.1 Verwerfung 
"räumlich" 
eingeschränkt 
(11:1-10)

4.2 Verwerfung 
zeitlich ein-
geschränkt 
(11:11-15)

4.3 Wiederher-
stellung 
garantiert 
durch Ölbaum 
(11:16-24)

4.4 Geheimnis: 
Also (auf diese 
Weise) wird 
Israel gerettet 
werden 
(11:25-29)

5. SCHLUSS: 
Gottes Wege 
und Rat-
schlüsse mit 
den Menschen 
(11:30-36)

DIENER

Der Christ
als

BÜRGER

Der Christ
als

BRUDER

Der Christ
als
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1. Dienst 
unter 
Gläubigen 
(12:3-8)

2. Dienst 
unter 
Gläubigen 
und Un-
gläubigen 
(12:9-21)
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1. Unterwer-
fung unter 
die Obrig-
keit     
(13:1-7)

2. Die Haltung 
der Liebe 
(13:8-10)

3. Die Waffen 
des Lichts 
(13:11-14)

1. Das Prinzip 
der Freiheit 
(14:1-12)

2. Das Prinzip 
der Liebe 
(14:13-23)

3. Das Prinzip 
des Gehor-
sams 
(Vorbild 
Christus) 
(15:1-5)

1.1 Der Dienst des 
Paulus        
(15:14-21)

1.2 Die Pläne de 
Paulus       
(15:22-33)

1.3 Die Empfehlung 
Phöbes        
(16:1-2)

1.4 Grüße an 
verschiedene 
Freunde       
(16:3-16)

2. Ermahnung und 
Segnung    
(16:17-20)

3. Grüße von den 
Mitarbeitern    
des Paulus      
(16:21-24)

4. Lobpreis Gottes 
(16:25-27)

1. Weitere Beispiele 
für ein  befreites, 
gerechtfertigtes 
Christenleben:

Die Gemeinschaft 
der Gerechtfertigten 
(5x "Gemeinde"):
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